
Meine Bestimmung

Ich sage dir das ich immer da bin,

nur du gibst mir einen Sinn.

Doch warum habe ich das Gefühl du glaubst mir nicht?

Warum habe ich das Gefühl das es uns zerbricht?

Egal was ich auch versuche,

sitze ich am Ende vor dem Spiegel und fluche.

Fluche mich selbst an,

denke nicht im Traum daran,

Aufzugeben und dich gehen zu lassen.

Muss ich mich auch so sehr hassen,

dass es mich umbringt,

mich endgültig in die Knie zwingt,

Mache ich weiter bis du mir glaubst,

Mir endlich folgst und vertraust.

Ich hasse und liebe mich dafür,

und öffne dir diese verschlossene Tür.

Bist du dann glücklich habe ich meine Aufgabe getan,

denn das war meine Bestimmung, mein Plan.

Dann endlich kann ich gehen,

dann endlich meinen Sinn verstehen.
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